
Infoblatt  des  BMEC  73/2005 
 

Berner  Modell-Eisenbahn-Club                        Postfach 240                            3000 Bern 5 

 

 
 

    Bern, im Februar 2005 

 

Liebe Mitglieder 

 

In dieser ersten Ausgabe des Jahres 2005 finden wir wie alle Jahre die 

Jahresberichte aus dem Vorstand, die Einladung für die 72. ordentliche 

Generalversammlung und den Anmelde-Talon für den traditionellen GV 

Nachmittagsausflug. Details dazu auf der letzten Seite. Für Fragen und 

Bemerkungen zu den Jahresberichten besteht an der GV die Möglichkeit. 

 

 

 

Frei nach dem Motto  

„Mit Volldampf ins 2005“„Mit Volldampf ins 2005“„Mit Volldampf ins 2005“„Mit Volldampf ins 2005“  

 wünsche ich Euch allen viel 

Freude mit der Eisenbahn! 

 

Thomas Kammermann 
 
 

 

 



 
 
Einladung zur      
 

72. ordentlichen Generalversammlung 
am 

Samstag, 5. März 2005, 10.00 Uhr im Restaurant und 
Kongresszentrum Galaxy Bern 

 
 

Das Restaurant und Kongresszentrum Galaxy befindet sich im City-West an der Ecke 
Effingerstrasse/Belpstrasse, erreichbar mit den Tramlinien 3 (Weissenbühl) und 5 
(Fischermätteli) bis Haltestelle Kocherplatz. 
 
 

TraktanTraktanTraktanTraktanden den den den (gemäss Art. 12 der Statuten) 
 

1. Protokoll der 71. ordentlichen Generalversammlung vom 21. Februar 2004 
2. Abnahme der Jahresberichte 2004 
3. Abnahme der Jahresrechnung 2004 
4. Festsetzung der ordentlichen und ausserordentlichen Mitgliederbeiträge und der 

Preise für alle übrigen Leistungen (Publik. usw.) sowie Genehmigung des Budget 
2005 

5. Allfällige Beschlussfassung über den Beitritt von Organisationen 
6. Allfällige Revision der Statuten 
7. Allfälliger Erlass von Pflichtenheften 
8. Wahlen 
9. Ernennungen von Ehrenmitglieder und Veteranen 
10. Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
11. Orientierungen und Verschiedenes  
 
 

Anschliessend gemeinsames Mittagessen im Restaurante Galaxy. 
 
 
Am Nachmittag traditioneller Ausflug gemäss Programm in dieser Ausgabe.  
Bitte Anmeldung nicht vergessen. 
 
Das Protokoll der 71. ordentlichen Generalversammlung vom 21. Februar 2004 liegt ab 
sofort im Clubhaus und am Versammlungstag ab 09.30 Uhr im Galaxy zur Einsichtnahme 
auf. 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an diesem GV-Samstag! 
 
 
 
Der Vorstand  
___________________________________________________________________________ 

 
 

    

 



    
    

 
    

Jahresbericht 2004 des Präsidenten Jahresbericht 2004 des Präsidenten Jahresbericht 2004 des Präsidenten Jahresbericht 2004 des Präsidenten     
 
Das vergangene Jahr stand zu beginn noch ganz im Zeichen von Tram Bern West. Der 
Abstimmungssonntag brachte, sicher nicht nur mir, grosse Erleichterung! Wir konnten 
uns also endlich wieder auf unser eigentliches Hobby konzentrieren und schmiedeten 
Pläne für die nun offen zu scheinende Zukunft. Einiges davon kam zustande, anderes 
musste auf später verschoben werden. Einen langfristigen Vertrag mit der Stadt konnte 
z.B. nicht unterschrieben werden, den das Tramprojekt ist nicht ganz gestorben. Dafür 
gedeiht eine neue, frische Beleuchtung für unsere Spur O Anlage, und im Aufenthalts-
raum sind Filmvorführungen nun in super Ton- und Bildqualität zu erleben. 
Die Vorführungen im Herbst standen zwar terminlich nicht optimal, dafür konnten wir mit 
dem gezeigten und dem Resultat sehr zufrieden sein.  
Mein Dank gilt all jenen Mitgliedern, die im letzten Jahr unseren Verein auf die eine oder 
andere Art unterstützten und zum guten Gelingen beitrugen. Vielen herzlichen Dank! 
     
Thomas Kammermann 

 

 

Jahresbericht 2004 der H0 GruppeJahresbericht 2004 der H0 GruppeJahresbericht 2004 der H0 GruppeJahresbericht 2004 der H0 Gruppe    
 

 
Die im Frühjahr erfolgte Abstimmung „Tram Bern West“ ist für uns alle gut gelaufen. 
Zuerst zögerlich, dann mit Schwung wurden die Arbeiten an der H0-Anlage wieder aufge-
nommen. Leider konnte sich kein weiteres Mitglied dazu entschliessen, bei unseren 
Tätigkeiten mitzumachen. Dies festzustellen war für die wenigen am Bau Beteiligten eine 
Enttäuschung! Dass wir „überlaufen“ würden haben wir nicht erwartet, aber 3 bis 4 Aktive 
mehr, das wäre schön! Da stellt sich die sorgenvolle Frage: wie soll das weitergehen?  
 
Die Anlageleiter H0: 
 
Walter Itten und Roger Koch 
 
 
 
 

Jahresbericht Spur 0 / 2004Jahresbericht Spur 0 / 2004Jahresbericht Spur 0 / 2004Jahresbericht Spur 0 / 2004    
 
Das Jahr 2004 war zu Beginn geprägt von der Ungewissheit über unseren Verbleib 
am jetzigen Standort. Dieser Umstand wirkte sich negativ auf die Tätigkeiten an der 
Anlage aus. 
Wesentlich besser wurde die Lust zum Weiterbauen nach der Ablehnung des Tram 
Bern West. An der Anlage konnten in Hinblick auf die obligaten Vorführungen weitere 
Fortschritte getätigt werden. So wurde eine noch vorhandene grosse Lücke in der 
landschaftlichen Gestaltung endlich geschlossen. Auch die beiden Akteure an der 
Depotsteuerung meldeten Fortschritte, wurden doch beispielsweise alle 
Weichenantriebe angeschlossen. Fertig wurde auch die Blocksicherung auf der 
Ausfahrt Langenthal Nord – Capolago. 
 
 



 
 
 
 
Weiter entstanden in Heimarbeit Fahrleitungsmasten- und Joche, welche in diesem 
Jahr wohl montiert werden. In der Werkstatt arbeitete Ernst Reber mit viel Einsatz an 
den 2 Achs Personenwagen. So darf man sagen, dass 2004 in allen Sparten 
Fortschritte vermerkt werden konnten. 
Die Vorführungen verliefen mit Ausnahme von kleinen Störungen erfolgreich. Ich 
konnte zahlreiche lobende Worte über unsere Anlage hören. 
Die vielen Kinder an den Vorführungen zeigen mir, dass die Modelleisenbahn nach 
wie vor in der Bevölkerung beliebt ist. Während den Vorführungen hatte ich 
zahlreiche Anfragen, ab welchem Alter Jugendliche bei uns mitmachen können. 
Dieses Problem erachte ich als eines unsere wichtigsten im Club. 
 
Der Anlageleiter 0  
 
Erich Binggeli 

 
  

Jahresbericht 2005 des Hauswarts Jahresbericht 2005 des Hauswarts Jahresbericht 2005 des Hauswarts Jahresbericht 2005 des Hauswarts     
 
 
Kurz nach der Abstimmung wurden die Sträucher an der Westfassade 
zurückgeschnitten. Das Eternitdach war an einer Stelle beschädigt, was in der Folge 
repariert wurde. 
Der Kühlschrank, der seit Bestehen des Hauses als Gebraucht in Betrieb war, gab 
seinen Geist auf und wurde durch ein grösseres und modernes Gerät ersetzt. 
Im Gebäudeteil der 0-Anlage wird zurzeit eine neue Beleuchtung installiert. 
Die Hauswände bleiben leider immer wieder Zielobjekt für“ Sprayereien“, dagegen 
lässt sich zur Zeit leider wenig machen. 
 
 
 
 

 

Jahresbericht 2005 des Sekretärs Jahresbericht 2005 des Sekretärs Jahresbericht 2005 des Sekretärs Jahresbericht 2005 des Sekretärs     
 
 
Im vergangenen Jahr waren 6 Austritte und 4 Todesfälle zu verzeichnen. Im weiteren  
kam es zu 3 Ausschlüssen. Wir können jedoch nur 1 Neueintritt melden. 
Wie aus der Aufstellung hervorgeht, verringerte sich der Mitgliederbestand um  
12 Personen. Ebenfalls ersichtlich ist die Verteilung auf die Mitgliederkategorien.  
Per 31. Dezember 2004 zählte der BMEC somit 238 Mitglieder. 
Während des vergangenen Jahres sind 35 Mutationen bearbeitet worden. Nebst dem 
Erstellen der Rechnungen ergaben die Mahnungen wie jedes Jahr viel administrativen 
Aufwand. Herzlichen Dank an alle, die ihren Beitrag fristgerecht beglichen haben. 
 
Fritz Hochuli 

 

 



 

 

BMEC – Mitgliederbewegung 

 

 

Todesfälle 4 

Austritte 6 

Ausschlüsse 3 

Neueintritte Mitgliederbestand am 1.1.2004 250 

 1 
 

 13 1 – 12 
 

Mitgliederbestand am 31.12.2004  238 
 

Diese 238 Mitglieder teilen sich auf die Kategorien wie folgt auf: 

Aktivmitglieder 58 24.40 % 

Jugendmitglieder 4 1.70 % 

Passivmitglieder 21 8.80 % 

Veteranen 139 58.40 % 

Ehren- / Freimitglieder 16 6.70 % 
 

Total 238 100.00 % 
 
 
 
 
 
 
 

Personelles 
 
 

 

 
Leider mussten wir im laufe des Jahres von vier Mitgliedern und Kollegen für immer 

Abschied nehmen: 
 

Ernst SchmidErnst SchmidErnst SchmidErnst Schmid, Ittigen  2003 
August WildenerAugust WildenerAugust WildenerAugust Wildener, Bern  2003 
Hans CarrelHans CarrelHans CarrelHans Carrel, Utzigen  2004 

Viktor WeberViktor WeberViktor WeberViktor Weber, Steffisburg  2004 
 

Wir behalten die Verstorbenen in guter Erinnerung. 

 
 
 

 



GV GV GV GV –––– Nachm Nachm Nachm Nachmittagsausflugittagsausflugittagsausflugittagsausflug    
 
Herzogenbuchsee / Wanzwil Neubaustrecke (Trennung Ast Bern / Solothurn) 
Zugsdurchfahrten mit 160 km/h etwas näher Betrachten. Es lohnt sich dem 
Zugballet von der Strassenbrücke aus zuzuschauen!   
Gemütliche Wanderung Herzogenbuchsee – Wanzwil ( 2x ca. 30 min.) bei jeder 
Witterung. 
 
Bern ab: 13.38 UhrBern ab: 13.38 UhrBern ab: 13.38 UhrBern ab: 13.38 Uhr    
Herzogenbuchsee an 14.03 UhrHerzogenbuchsee an 14.03 UhrHerzogenbuchsee an 14.03 UhrHerzogenbuchsee an 14.03 Uhr    
    
Fussmarsch nach Wanzwil (Taxifahrt möglich) 
 
Gemütliches Zusammensein im Wagenrestaurant SBB Bahn 2000. 
 
Antreten des Rückmarsches um 16.30 Uhr, Herzogenbuchsee an ca. 17.00 Uhr 
Fahrt mit Bus möglich ab Wanzwil Post, ab 17.03 Uhr, Herzogenbuchsee an 17.09 Uhr. 
 
Kosten: Trägt jeder selbst (Bahnreise, Kosten für Verpflegung) Kosten: Trägt jeder selbst (Bahnreise, Kosten für Verpflegung) Kosten: Trägt jeder selbst (Bahnreise, Kosten für Verpflegung) Kosten: Trägt jeder selbst (Bahnreise, Kosten für Verpflegung)     
 
Rückfahrt mit Zug nach Bern: 
 
Herzogenbuchsee ab 17.24 Uhr 
Bern an 17.53 Uhr 
 
Fahrpreis LIBERO 8 Zonen ½ Preis  Fr.    6.40 
Ganzer Preis     Fr.  12.80   
 
Achtung keine Retourbillete möglich 
 

Vor der Rückfahrt Billetbezug am Schalter in Herzogenbuchsee Bhf 
(Billete sind vorbestellt und müssen nur noch abgeholt und bezahlt werden) 
 
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bitte bis Samstag, 25. Februar 2005 an: 
Patrick Belloncle 
Holzgasse 1 
3210 Kerzers 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung    

 
GV – Ausflug von Samstag, 5. März 2005 
 
 
Name / Vorname :.................................................................................................. 
 
Anzahl Personen:.................................................................................................................. 
 

Für Vorbestellung Rückreise:          �   GA                         �   ½ Preis              �  Vollpreis 


